
I0164/07            Eil-Antrag A0161/07 
Mitgliedschaften in Vereinen und Verbänden 

 
Stand: 01. Oktober 2007  FW. = Freiwillig P = Pflicht 
 
FB 01 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

1. Dt. Gesellschaft für  
Personalwesen 

FW Die Mitgliedschaft ist notwendig, um aktiv an der Erarbeitung und Fort-
schreibung der Module der Eignungsteste mitwirken zu können. Die 
Auswahlverfahren der Beamten-Anwärter sind rechtlich an Firmen zu 
übertragen. Seitens des MI LSA wurde die DGP dazu zugelassen. 

         25,56  

2. Kommunale Gemein-
schaftsstelle 
(KGSt) 

FW Die KGSt ist eine wesentliche Quelle zum Erhalt kommunaler Informati-
onen, die der Entscheidungsunterstützung dienen. Als entscheidender 
Gesichtspunkt für die Empfehlung des Erhalts der Mitgliedschaft spricht 
insbesondere auch die lizenzfreie und damit kostenlose Möglichkeit des 
Zugriffs auf die kikos-Wissensdatenbank und die ikon-Vergleichs-
datenbank.  
Darüber hinaus hat die Landeshauptstadt Magdeburg durch aktive gu-
tachterliche Teilnahme an der Erstellung von KGSt-Berichten die Mög-
lichkeit, mitgestaltend auf künftige inhaltliche Tendenzen der Gestaltung 
der kommunalen Aufgaben bundesweit Einfluss zu nehmen. 
Der Bg I ist im Dezember 2005 in den Verwaltungsrat der KGSt gewählt 
worden. Auch dadurch ist sichergestellt, dass die Landeshauptstadt Mag-
deburg die Arbeitsschwerpunkte der KGSt im Sinne Magdeburgs mit 
beeinflussen kann.  

  10.546,24  

3. Studieninstitut f. 
komm. Verwaltung 

FW Bei Wegfall der Mitgliedschaft müsste Magdeburg ca. 123.000 € zusätz-
lich an Kosten für Fortbildungsveranstaltungen bezahlen. Das Institut 
sichert die Lehrgänge für die Verwaltungsfachangestellten und die Stadt-
sekretär-Anwärter ab. 

  57.316,50  
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FB 01 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

4. 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitgeberverband 
KAV S-A 
 
 
 
 
 

FW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Verband ist Tarifvertragspartei im Sinne des Tarifvertragsgesetzes. 
Er hat den Zweck, die gemeinsamen Angelegenheiten der Verbandmit-
glieder auf tarif-, arbeits- und sozialrechtlichem Gebiet gegenüber Ge-
werkschaften, staatlichen Stellen und anderen Organisationen zu vertre-
ten. Insbesondere hat er: -Tarifverträge abzuschließen 
- verbindliche Richtlinien festzulegen oder zu vereinbaren 
- Verbandsmitglieder in tarifrechtlichen Angelegenheiten umfassend zu 
beraten und nach Maßgabe der Beschlüsse der Verbandsorganen vor den 
Gerichten zu vertreten. 
Die Mitgliedschaft im KAV Sachsen-Anhalt e. V. stärkt u. a. die Position 
des jeweiligen AG gegenüber den Gewerkschaften und eröffnet die Mög-
lichkeiten, über die Verbandsorgane die Tarifpolitik selbst aktiv mitzu-
gestalten. 
Die Nichtmitgliedschaft der Landeshauptstadt Magdeburg würde ein Un-
gleichgewicht des einzelnen Arbeitgebers zur bundesweit agierenden 
Gewerkschaft bedeuten. 

  15.338,80 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    

 

 
FB 02 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

5. Fachverband Kom-
munale Kassenver-
waltung 

FW Dieser Fachverband dient als  
-  Interessenvertretung der komm. Kassen und Finanzverwaltungen, 
- zur Organisation des Kassenwesens als städtische Pflichtaufgabe. 
Mit 50,00 € Jahresbeitrag erhält man bis zu 50 % Rabatt auf sämtliche 
Ausbildungsveranstaltungen dieses Fachverbandes. Der Jahresbeitrag 
wird schon durch eine Teilnahme an einer Ausbildungsveranstaltung 
gedeckt. Zur bevorstehenden, gesetzlich geforderten Einführung eines 
neuen Rechnungswesens ist diese Mitgliedschaft ein "optimales Sparmo-
dell" und somit ein "MUSS" für die LHS Magdeburg als öffentliche Kas-
se. 

         50,00  

 



Amt 12 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

6. Deutsches Institut für 
Urbanistik (Difu) 

FW Das Difu ist das größte komm.wissenschaftl. Forschungsinstitut für 
Themen wie Stadtentwicklung, Wirtschaftspolitik, Städtebau, Soziales, 
Umwelt, Verkehr, Kultur, Recht. Die Leistungen können kostenlos oder 
zu ermäßigten Preisen genutzt werden. Man kann sich mit Fachfragen 
direkt an das Difu wenden. Stark reduzierte Seminarbeiträge und In-
House Seminare zu Gesetzen/Entwicklungen werden angeboten. Online-
Recherchen sind kostenlos möglich. Für die Evaluierung des Förderpro-
gramms „Soziale Stadt“, das in MD seit 1999 läuft, hat das Difu die Pro-
grammbegleitung vorgenommen und die notwendigen empirischen Er-
gebnisse geliefert. Kommunaler Erfahrungsaustausch ist möglich. 

  15.580,57  

 
Amt 13 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

7. Deutscher Städtetag FW Der Deutsche Städtetag vertritt aktiv die kommunale Selbstverwaltung. 
Er nimmt die Interessen der Städte gegenüber Bundesregierung, Bundes-
tag, Bundesrat, Europäischer Union und zahlreichen Organisationen 
wahr.    
Der Deutsche Städtetag berät seine Mitgliedsstädte und informiert sie 
über alle kommunal bedeutsamen Vorgänge und Entwicklungen.    
Der Deutsche Städtetag stellt den Erfahrungsaustausch zwischen seinen 
Mitgliedern her und fördert ihn in zahlreichen Gremien. 
 

68.807,00  

8. Städte- und Gemein-
debund 

FW Als kommunaler Spitzenverband vertritt der Deutsche Städte- und Ge-
meindebund die Interessen der kommunalen Selbstverwaltung kreisange-
höriger Städte und Gemeinden in Deutschland und Europa. Der Städte- 
und Gemeindebund ist ein kommunales Informationsnetzwerk mit dessen 
Hilfe eine Sensibilisierung und Mobilisierung der Öffentlichkeit und der 
Medien für aktuelle kommunalpolitische Themen und Probleme erreicht 
wird. Zwischen den 16 Mitgliedsverbänden findet ein permanenter Erfah-
rungs- und Informationsaustausch statt. 

  92.206,40  
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Amt 13 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

9. Freundeskreis Korvet-
te Magdeburg e.V. 
 

FW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine Korvette der Bundesmarine mit dem Namen Magdeburg wird Ende 
2007 vom Stapel laufen und dann auch für die Landeshauptstadt Magde-
burg Flagge zeigen und die Stadt repräsentieren. Die Namensgebung ist 
traditionell mit einer Patenschaft verbunden. Mit der I0100/05 wurde 
bereits darüber informiert, dass die Landeshauptstadt Magdeburg die 
Patenschaft für dieses neue Boot der Bundesmarine übernommen hat. 
Um die Patenschaft mit Leben zu erfüllen, hatte sich bereits im Jahr 2005 
der „Freundeskreis Korvette Magdeburg e.V.„ gegründet. Der Freundes-
kreis will, ergänzend zur offiziellen Patenschaft der Stadt, die Beziehung 
zur Marine allgemein und insbesondere zur Besatzung des Bootes stär-
ken, Traditionen fördern und zur Völkerverständigung beitragen. Die 
Landeshauptstadt Magdeburg sollte aus Gründen der Repräsentation und 
als Patenstadt in diesem Verein als korporatives Mitglied vertreten sein. 
Der Beigeordnete I, Herr Platz, hat sich bereits im Verein engagiert und 
wird diese Aufgabe weiterhin wahrnehmen. Hierzu wurde die DS 
0041/06 im Stadtrat beschlossen. 

         50,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Amt 16 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

10. Vernetzungsstelle 
komm. Frauen- und 
Gleichstellungsbeauf-
tragte 

FW Diese Stelle ist die einzige Informationsquelle dieser Art, die sowohl 
Weiterbildungsangebote als auch sonstige aktuelle Informationen für die 
Mitglieder zur Verfügung stellt.2. Die Bedeutung liegt für uns darin,  
- dass die Vernetzungsstelle ein bundesweit einzigartiges Archiv hat, 
- dass es Weiterbildungsangebote zur Verfügung stellt, die die Kommune 
allein nicht finanzieren könnte und eine Partizipation an einem qualitäts-
gerechten Netzwerk des Erfahrungsaustausches länderübergreifend er-
möglicht. 
- dass die Kommune Magdeburg zu allen Angeboten einen  großzügigen 
Rabatt erhält, der bei Inanspruchnahme sowohl der Weiterbildungen als 
auch der bundesweiten Info's und des Archivs weit über den Jahresbei-
trag von 100 Euro hinausgeht. 

       103,00  



Amt 30 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

11. Bund Dt. Schieds-
männer 

FW 
 

Gemäß § 1 SchStG ist die Gemeinde dafür verantwortlich Schiedsstellen 
zu errichten und zu unterhalten. § 12 SchStG besagt, dass die Sachkosten 
der Schiedsstellen die Gemeinde tragen muss. Die Mitgliedschaft im 
Bund Deutscher Schiedsmänner erleichtert und fördert den Unterhalt der 
Schiedsstellen. Durch die Mitgliedschaft der Gemeinde ermäßigen sich 
die Kosten für die Teilnahme an den vom BDS angebotenen Einfüh-
rungs- und Fortbildungslehrgängen, ebenso die Teilnahmegebühren für 
die Fachtagungen mit den für die Angelegenheiten der Schiedspersonen 
befassten Personen aus Justiz und Verwaltung. Die gegenwärtige Lösung 
ist inhaltlich und organisatorisch die sinnvollste, weil Fortbildungsmaß-
nahmen auf dem freien Markt um ein Vielfaches kostenintensiver wären. 
Ein weiterer Vorteil der Mitgliedschaft ist es, dass der BDS einen Formu-
larserver auf den Internetseiten eingerichtet hat, auf den die Verwaltung 
zurückgreifen kann und dadurch Kosten einsparen kann.  

         41,00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Amt 31 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

12. Verein für Umwelt-
recht 

FW Ermäßigter Erwerb rechtswissenschaftl. Literatur. Aktuelle Infos und 
Meinungsaustausch zu umweltrechtlichen Entwicklungen. 

       511,00  

13. Klimabündnis FW Die Mitgliedschaft beruht auf der Erkenntnis, dass zum Schutz des globa-
len Weltklimas und damit der Lebensgrundlagen es der intern. Zusam-
menarbeit einerseits und der Solidarität mit den indigenen Völkern des 
Tropischen Regenwaldes bedarf, um hier nennenswerte Schritte zu errei-
chen. Die Kooperation mit dem Bündnis ist stets hilfreich, anregend und 
sinnvoll gewesen. 

    1.329,00  

14. Landschaftspflege-
verband Kreuz-
horst/Klus 

FW Mitgliedschaft beruht auf der Eingemeindung Pechaus, Ran-
dau/Calenberges. Sinngemäß zielt die Tätigkeit des Verbandes auf die 
Gestaltung dieses Naturraumes. Förderung der touristischen Aktivität 
und der interkommunalen Zusammenarbeit (z. B. Menz, Gübs). Die ein-
gesetzten Beiträge werden mit mehr Leistungen vergolten als sie bei ei-
ner bloßen Investition brächten. 

  10.226,00  
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FB 31 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

15. Landesfachverband 
Standesbeamten 

FW Die Mitgliedschaft ist für die FD 32.4 und 32.5 sowie für Amt 30 von 
Vorteil. Die Verbände gibt es bundesweit seit 80 Jahren. Sie dienen der 
Aus - und Fortbildung der Standesbeamten und Aufsichtsbehörden sowie 
den Einwohnermeldeämtern, Ausländerbehörden und Namensänderungs-
behörden. Durch die Mitgliedschaft ist jährlich eine Frühjahrs- und 
Herbstschulung kostenlos von den Standesbeamten zu besuchen (sonst 
jährlich 2.100 €). Die Städte und Gemeinden sind, laut Personenstands-
gesetz verpflichtet ihre Standesbeamten ständig fortzubilden. Für Semi-
nare, die vom Verband angeboten werden zahlen Mitglieder 60 % der 
Seminargebühren. Die Ausbildung der Standesbeamten und Aufsichtsbe-
hörden ist eine Pflichtaufgabe der Gemeinden.  

       256,00  

 
Amt 37 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

16. Dt. Feuerwehrverband FW Der Magdeburger Feuerwehrverband dient der Pflege des Feuerwehrwe-
sens, er setzt sich für die Gewährleistung und Förderung des Brandschut-
zes sowie für den Ausbau des Katastrophenschutzes und des Rettungswe-
sens in der Landeshauptstadt ein. Er fördert die Zusammenarbeit in den 
Feuerwehren  und zwischen den Feuerwehren des Verbandes und den 
anderen Verbänden, die Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit. Durch die 
Mitgliedschaft des Magdeburger Feuerwehrverbandes im Landesfeuer-
wehrverband Sachsen-Anhalt hat die Stadt Einflussmöglichkeiten auf die 
Entscheidungsfindung der Landespolitik auf dem Gebiet des Brandschut-
zes (Gesetze und Verordnungen, FUK) sowie der Präsentation der Stadt 
auf landes- und bundesweiten Veranstaltungen der Feuerwehrverbände 
(z. B. Deutscher Feuerwehrtag). Die Streichung des Mitgliedbeitrages 
hätte eine Auflösung des Magdeburger Feuerwehrverbandes zur Folge, 
da die nicht unerheblichen Mitgliedsbeiträge für den Landesverband 
nicht mehr aufgebracht werden könnten. 

    5.200,00  



 
FB 40 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

17. Volkshochschulver-
band LSA 

FW - nur Mitglieder erhalten Softwarelizenzen für Kurse-Prüfungen und sind 
im bundesweiten Prüfungssystem integriert um Abschlüsse mit verbindl. 
Zertifikaten erteilen zu können 
- Interessenverband mit Abgleich und Austausch fachlicher und gesetzli-
cher Belange 

    3.600,00  

18. AG Dt. Sportämter FW - Interessenverband mit Abgleich und Austausch fachlicher und gesetzli-
cher Belange 
- Anlaufstelle für den Bezug von Informationen auf bautechnischen und 
juristischem Gebiet 

         55,00  

19. Verein Förderung 
Behinderten- Re-
hasport 

FW - Kontaktstelle zu Behindertensportvereine, regional und überregional 
- Unterstützung bei der Durchführung von behindertengerechten Sport-
veranstaltungen 

       250,00  

20. Bundesverband öf-
fentl. Bäder 

FW Interessenverband mit Abgleich und Austausch fachl. und gesetzl. Be-
lange 
- Anlaufstelle für den Bezug von Informationen auf bautechnischen und 
juristischem Gebiet 

       470,00  

 
Stabsstelle IV/01 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

21. Dt.-amerikanisches 
Dialogzentrum 

FW Zitat Drucksache 0087/01: 
"Durch den Beitritt der Landeshauptstadt Magdeburg zu diesem überre-
gional agierenden Verein erschließen sich erweiterte Möglichkeiten akti-
ver Teilnahme an Kooperationen im wirtschaftlichen Bereich zw. Beiden 
Staaten, dem Austausch und dem Dialog zwischen jugendlichen sowie 
verstärkte Kontakte auf kulturellem Gebiet. Der Verein deutsch-
amerikanisches Dialogzentrum könnte die bisher in Magdeburg durch 
das fehlen eines Amerikahauses existierenden Lücken schließen helfen." 

         61,00  
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FB 41 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

22. Wissenschaftl. Buch-
gesellschaft Darm-
stadt 

FW Die Mitgliedschaft ist unabdingbar notwendig, da damit konkret Kosten-
einsparungen verbunden sind. Die Mitgliedschaft bedeutet  
- preiswerteren Bucheinkauf und Bestandsaufbau, 
- preiswertere Veranstaltungen (durch Kooperationen) 
- kostenfreie Fachfortbildungen für Mitarbeiter 
in Größenordnungen von mehreren tausend Euro pro Jahr. 

         11,00  

23. Dt. Bibliotheksver-
band 

FW Die Mitgliedschaft ist unabdingbar notwendig, da damit konkret Kosten-
einsparungen verbunden sind. Die Mitgliedschaft bedeutet: 
- preiswerteren Bucheinkauf und Bestandsaufbau, 
- preiswertere Veranstaltungen (durch Kooperationen) 
- kostenfreie Fachfortbildungen für Mitarbeiter  in Größenordnungen von 
mehreren tausend Euro pro Jahr. Im DBV als (einzigem) Fachverband 
der Bibliotheken in Deutschland ist die Stadtbibliothek Magdeburg auf 
Landes- und Bundesebene im Vorstand engagiert. 

       820,00  

24. Friedrich-Bödecker-
Kreis 
 
 
 
 

FW 
 
 
 
 
 

Die Mitgliedschaft ist unabdingbar notwendig, da damit konkret Kosten-
einsparungen verbunden sind. Die Mitgliedschaft bedeutet 
- preiswerteren Bucheinkauf und Bestandsaufbau, 
- preiswertere Veranstaltungen (durch Kooperationen) 
- kostenfreie Fachfortbildungen für Mitarbeiter 
in Größenordnungen von mehreren tausend Euro pro Jahr. 

         30,00 
 
 
 
 
 

 

25. Verein "Mikrofilm-
archiv der deutsch-
sprachigen Presse 
e.V“ 

FW Die Mitgliedschaft war Voraussetzung für Finanzierung der Sicherungs-
verfilmung der Magdeburgischen Zeitung durch Deutsche Forschungs-
gemeinschaft, jetzt dient die Mitgliedschaft der Initiierung und Förderung 
von Verfilmungsprojekten, dem Erfahrungsaustausch zur dauerhaften 
Erhaltung von Unterlagen durch Konversion auf Mikrofilme/Digitalisate 
und deren Nutzbarmachung. 

           0,00  

 



 
FB 41 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

26. Museumsverband S-A FW Der Museumsverband Sachsen-Anhalt ist die Dachorganisation aller 
hauptamtlich geführten Museen in Sachsen-Anhalt. Der Verband betreibt 
eine intensive Fortbildungs- und Informationspolitik für die Museen in 
Sachsen-Anhalt. Darüber hinaus gibt es einen Führer durch die Museen 
Sachsen-Anhalts, der eine weite Verbreitung erfährt und ständig fortge-
schrieben wird. Ein Austritt aus diesem Verband würde die Magdeburger 
Museen zum Außenseiter in der Museumslandschaft machen. Der Direk-
tor der Magdeburger Museen ist Vorsitzender des Museumsverbandes 
Sachsen-Anhalt und kann auf vielfältige Weise den Magdeburger Muse-
en und auch den anderen Kultureinrichtungen in Magdeburg nützliche 
Dienste leisten. Es sei nur erwähnt, dass die Stadt Magdeburg im Lan- 
deskuratorium der ostdeutschen Sparkassenstiftung durch den Direktor 
der Magdeburger Museen vertreten ist. Diese Vertretung ist aber aus-
drücklich an die ehrenamtliche Funktion als Vorsitzender des Museums-
verbandes gebunden und würde im Falle eines Austritts der Magdeburger 
Museen aus dem Museumsverband entfallen. 

       220,00  

27. Dt. Museumbund FW Der DMB, als Dachverein deutscher Museen und interessierter persönli-
cher Mitglieder strukturiert, vertritt die allgemeinen Museumsinteressen 
im öffentlichen und politischen Raum, gegenüber Sponsoren und poten-
tiellen Förderern und bietet auf unterschiedlichen Plattformen die Mög-
lichkeit zur Weiterbildung und zum Erfahrungsaustausch hinsichtlich 
museumsspezifischer Fragestellungen. Die Bedeutung des informellen 
Netzwerkes, dass sich vor dem Hintergrund dieser Mitgliedschaft entwi-
ckelt hat, muss nach heutiger Einschätzung als sehr hoch bewertet wer-
den. So wäre der Zugang zu wichtigen Informationen aufgrund der sich 
ständig weiterentwickelnden Museumslandschaft ohne die Organisation 
in diesem Verbund ungleich schwerer. Nach Einschätzung der Magde-
burger Museen sollte das KHM, als bedeutendstes kulturhistorisches Mu-
seum Sachsen-Anhalts, mit der Erfahrung richtungsweisender Großaus-
stellungen mit dem Prädikat „Europarats- und Landesausstellung“ auf 
jeden Fall im Verbund der großen deutschen Museen vertreten sein. 

         85,00 
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Amt 44 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

28. Verband dt. 
Musikschulen 

FW Die Mitgliedschaft im Verband deutscher Musikschulen und die mit die-
ser Mitgliedschaft eo ipso verbundene Qualitätsbescheinigung für die 
Magdeburger Musikschule ist ein Garant für die Zuschüsse des Landes 
Sachsen-Anhalt, die zur Zeit immerhin nahezu 15 % unserer Gesamtkos-
ten abdecken. Der vom Verband deutscher Musikschulen mit der GEMA 
abgeschlossene und für alle Verbandsmusikschulen gültige Rahmenver-
trag garantiert auch der Magdeburger Musikschule ermäßigte GEMA-
Gebühren: ohne Mitgliedschaft im Verband müssten wir die vollen regu-
lären GEMA-Sätze für jede Veranstaltung bezahlen, was bei einem Vo-
lumen von über 300 musikalischen Veranstaltungen pro Jahr in finanziel-
ler Hinsicht ebenfalls in erheblichem Maße negativ für die Stadt Magde-
burg zu Buche schlagen würde. 

    1.661,00  

29. Musikrat der LHMD 
e. V. 

FW Die Mitgliedschaft im Musikrat der Landeshauptstadt beinhaltet den Ab-
gleich innerhalb der Musikinstitutionen der Stadt Magdeburg, zugleich 
aber auch die Funktion des gemeinsamen Sprachrohres in Richtung des 
Landes, insbesondere auch in Richtung des außerordentlich stark von der 
Stadt Halle dominierten Landesmusikrates, in dessen Präsidium bekannt-
lich kein einziger Vertreter der Landeshauptstadt Magdeburg mit Sitz 
und Stimme vertreten ist.  

         20,00  

 



 
Amt 50 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

30. Dt. Verein f. öffentl. 
u. private Fürsorge 
 

FW 
 
 

Der Dt. Verein bildet als Zusammenschluss der öffentlichen und freien 
Träger der sozialen Arbeit in der BRD den Mittelpunkt für alle Bestre-
bungen und Entwicklungen in den Bereichen Sozial-, Kinder-, Jugend- 
und Familienpolitik, sowie der Sozial- und Jugendhilfe, der Alten- und 
Gesundheitshilfe, Rehabilitation und Behindertenrecht, sowie der 
internationalen sozialen Arbeit.Workshops, Fachtagungen und Kurse 
sind Instrumente, um die dargelegten Ziele zu erreichen. Sie bieten 
darüber hinaus den Teilnehmern eine breit gefächerte Themenpalette an 
berufsbegleitender Weiterbildung und Qualifizierung an. In den 
Veranstaltungen des Dt. Vereins werden wissenschaftliche Ergebnisse 
einer interessierten Fachöffentlichkeit zugänglich gemacht. Sie greifen 
schwerpunktmäßig sozialrechtliche Neuerungen in der sozialen Arbeit 
auf und zeigen Entwicklungen auf. Der Dt. Verein bietet für seine 
Mitglieder nicht nur Fachtagungen, Kurse u.s.w. kostengünstiger an, 
sondern auch Literatur, die wir für unsere tägliche Arbeit dringend 
benötigen. 

       838,65 
 
               

 

 
Amt 51 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

31. Dt. Institut für Vor-
mundschaft 

FW Es erscheint monatlich 1 Zeitschrift. Der Inhalt vermittelt den MA Ge-
setzlichkeiten, Teilnahme an Fortbildungen bzw. Weiterbildungen und ist 
für die MA für ihre tägliche Arbeit wichtig, um immer auf dem neusten 
Stand zu sein. 

           
1.499,00 

 

32. Bundesarbeitsgemein-
schaft Offene Kinder-
u. Jugendarbeit e.V. 

FW Die Mitgliedschaft ist für die Kinder- und Jugendarbeit unerlässlich. Der 
Zweck der Mitgliedschaft in der Bundesvereinigung war der Abschluss 
eines Rahmenvertrages mit der GEMA und somit die Erzielung einer 
Kostenersparnis für Aufführungsrechte.  

           
2.354,00 
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Amt 53 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

33. Gesunde Städte 
Netzwerk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FW 
 
 
 
 
 
 

Die Landeshauptstadt Magdeburg ist gemäß Stadtratsbeschluss 
(DS0256/02) Mitglied im Gesunde-Städte-Netzwerk. Das Besondere des 
Netzwerkes ist es, dass jede Mitgliedskommune durch die Gesundheits-
verwaltung einerseits und durch die Selbsthilfe (hier durch die KOBES 
mit über 60 Selbsthilfegruppen) vertreten ist. Die Gesunden Städte geben 
der Politik und den kommunalen Verwaltungen wirksame Instrumente an 
die Hand, die es Ihnen ermöglichen, gesundheitsbezogene Probleme wie 
Armut und soziale Ausgrenzung, Verschmutzung und nachhaltige Ent-
wicklung, Lebensweisen und Lebensbedingungen, Versorgung und 
soziale Unterstützung, Stadtplanung und Verkehr sowie die Bedürfnisse 
schwacher Bevölkerungsgruppen aufzugreifen. 

       250,00 
 
 
 
 

 

 
Amt 61 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

34. Dt. Akademie für 
Städtebau Landespla-
nung 

FW Mit der DS 0103/01 vom 16.02.2001 ("Antrag auf Mitgliedschaft der LH 
Magdeburg in verschiedenen Kammern und Verbänden") wurde u. a. die 
Mitgliedschaft für diese Akademie beschlossen. 

       511,65  

35. Architekten- und In-
genieurverein MD 
1876 

FW Mit der DS 0103/01 vom 16.02.2001 ("Antrag auf Mitgliedschaft der LH 
Magdeburg in verschiedenen Kammern und Verbänden") wurde  u. a. die 
Mitgliedschaft für diesen Verein beschlossen. 

       255,65  

36. Zweckverband Regi-
onale Planungsge-
meinschaft MD 

P Gem.§ 17 (1) Landesplanungsgesetz vom 20.12. 2005 sind die Landkrei-
se und kreisfreien Städte Träger der Regionalplanung. Sie sind als 
Zweckverband nach Maßgabe des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit zusammengeschlossen. Der Zweckverband hat die Aufgabe 
der Aufstellung, Änderung und Ergänzung und Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes und von regionalen Teilgebietsentwicklungsplänen. 

  96.230,00  

 
 
 
 
 



FB 62 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

37. Dt. Volksheimstätten 
LV S-A 

FW Die Stadtverordnetenversammlung hat mit Beschluss-Nr. 047-21 (I) 92 
den Beitritt der Stadt Magdeburg zum Deutschen Volksheimstättenwerk 
beschlossen. Schwerpunktmäßige Beratung insbesondere zu - wohnungs-
rechtlichen und – wirtschaftlichen Fragen 
- Bauplanungs- und Bauordnungsrecht 
- Erschließungsbeitragsrecht 
- kostengünstigere Teilnahme an fachspezifischen Lehrgängen 

       570,00  

 
Bg III 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 

38. Magdeburger Marke-
tingclub 

FW Kontakt mit führenden Marketingvertretern aus dem Stadtgebiet. Inform. 
Gedankenaustausch 

       210,00  

39. Pro Magdeburg e. V. FW Die Stadt als maßgeblicher Akteur und Betroffener bei den Projekten des 
Stadtmarketings muss ein Interesse haben, diesen Prozess durch Ihre 
Mitgliedschaft im Verein weiterhin zu unterstützen 

  10.000,00  

40. Tourismusverband 
Elbe-Börde-Heide 

FW Touristisches Marketing für die Landeshauptstadt erfordert eine Verzah-
nung mit der Region; Mitgliedschaft im Verein stellt dies sicher 

  14.000,00  

41. Gartenträume Histori-
sche Parks in LSA 

FW Teilnahme und Teilhabe an geförderten Vorhaben (Beschilderung, Inter-
net-Plattform, Marketing) setzt Mitgliedschaft im Verein voraus 

    1.500,00  

42. Verein „Blaues Band“ FW Teilnahme und Teilhabe an geförderten Vorhaben (landseitige  und was-
serseitige Beschilderung) setzt Mitgliedschaft im Verein voraus 

    2.200,00  

43. Creditreform MD 
Harland KG 

FW Zweck der Mitgliedschaft ist es, den Kreditmissbrauch zu verhindern, 
und die Wirtschaftskriminalität zu bekämpfen sowie Kreditschäden zu 
beseitigen. Um die Entscheidungssicherheit der Verwaltung bei der Flä-
chenbereitstellung für Investoren, Ausschreibungen, Verträgen, Beschei-
den, Genehmigungen, u.a. Entscheidungen nachdrücklich zu verbessern, 
werden jährlich etwa 200 Bonitätsauskünfte und mindestens im gleichen 
Umfang Nachträge zum Bericht bereitgestellt. Weiterhin müssen wir 
vermerken, das wir regelmäßig Informationen über die nationale und 
inter-nationale Entwicklung und Trends erhalten sowie über das Insol-
venzgeschehen informiert werden. 

       400,00  
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Bg III 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

44. Magdeburger Ma-
schinenbau 

FW Die weiteren erforderlichen Industriealisierung des Wirtschaftstandortes 
Magdeburg hat ihren Wachstumskern im Maschinenbau. Der Zweck des 
Verein ist die Förderung der Wissenschaft und der theoretischen und 
experimentellen Forschung aus dem Gebiet des konstruktiven Maschi-
nenbaus, die Förderung und Durchführung wissenschaftlicher Veran-
staltungen und Publikationen, die Förderung der Aus- und Weiterbildung 
von Fachpersonal und die Traditionspflege. 

       510,00  

 
 
Verwaltung Gesamt                  416.199,02 € 
                   ============= 



 
EB KGM 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

45. Dt. Institut für Nor-
mung 

FW Die Mitgliedschaft ist für die Stadt von großem Nutzen, da hier der 
Zugriff und die Information auf die DIN und EU-Normen gegeben ist 
und als Mitglied die Einsichtnahme und der Erwerb von DIN Unterlagen 
kostengünstiger sind. 

       918,67  
 
 
∑ 918,67 € 

 
EB theater 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

46. IG Innenstadt FW Beförderung der Innenstadtentwicklung        417,00  
47. Shakespeare-

Gesellschaft Weimar 
FW Dramaturgische Vernetzung          51,00  

48. DT.Bühnenverein P Tarifvertragspartei im Rahmen der Tarifautonomie   31.445,00 ∑ 31.913,00 € 
 
EB Puppentheater 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

49. DT Bühnenverein P Mitgliedschaft Deutscher Bühnenverein - hier ist nicht das Puppentheater 
Mitglied, sondern die Stadt Magdeburg. Durch das Theater wird der Mit-
gliedsbeitrag gezahlt, der sich auf Grundlage der Mitarbeiterzahl ergibt. 
Der Deutsche Bühnenverein ist Arbeitgebervertreter. 

    2.350,00  

 
EB Puppentheater 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

50. Deutsches Forum f. 
Figurentheater u. 
Puppenspielkunst e. 
V. 

FW. Deutsches Forum für Figurentheater - ist die einzige Institution in 
Deutschland die sich mit der wissenschaftlichen Aufarbeitung und Be-
gleitung der Entwicklungen des deutschen und internationalen Figuren-
theaters beschäftigt. Wissenschaftliche Abhandlungen und Archive ste-
hen zur kostenlosen Nutzung bereit. Magdeburger Puppentheater ist hier 
Vorstandsmitglied. 

       153,39  
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EB Puppentheater 
51. UNINA-Zentrum 

Deutschland e. V. 
FW UNIMA(Union International de la Marionett) ist der Weltverband des 

Puppenspiels. Eine Unterorganisation der UNESCO. Die Mitgliedschaft 
sichert internationale Informationen zu Entwicklungen, Aufgaben und 
Zielen. Die Mitgliedschaft sichert den Zugang und Aufnahme zu  und in 
internationale Publikationen und Konferenzen. 

         30,00  
 
 
 
∑ 2.533,39 € 

 
EB SFM 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

52. Verband Friedhof-
verwalter 

FW Die Stadt Magdeburg ist seit 1999 Mitglied des Bundesvorstandes des 
VFD und seit 2007 befindet sich die Geschäftsstelle des VFD in Magde-
burg (Geschäftsführerin Frau Andruscheck).  

         52,00  
 
∑ 52,00 € 

 
EB SSW  
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

53. Bundesverband f. 
Menschen mit Hirn-
schädigungen u. deren 
Angehörige – Forum 
Gehirn e.V. 

FW EB SSW ist als Pflegeeinrichtung mit dem Erfordernis der pflegerischen 
Versorgung dieser Patienten/Menschen beschäftigt. Mitgliedschaft dient 
dem fachlichen Austausch und der fachlichen Kommunikation über diese 
spezifische Patientenschaft. 

       100,00 
 
 
 

 
 
 
∑ 100,00 € 

 
EB SK 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

54. Bundesverband  
MediArt e. V. 

FW Patientenbeschäftigung im Rahmen der Ergotherapie der Psychiatrie        130,00  

EB SK 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtkosten 

55. Krankenhausgesell-
schaft Sachsen-Anhalt 
e.V. 

FW Vereinigung der Krankenhausträger und ihrer Verbände mit Wahrneh-
mung grundsätzlicher Belange des Gesundheitswesens und Unterstüt-
zung der Mitglieder bei der Erfüllung ihrer Aufgaben sowie Vertretung 
der Interessen der Krankenhäuser 

  54.625,75  



56. Deutsches Netz Ge-
sundheitsfördernder 
Krankenhäuser e. V. 

FW Gesundheitsförderung für Patienten und Mitarbeiter; Marketingstrategien     2.710,00  

57. Deutscher Biblio-
theksverband e. V. 

FW Als Akademisches Lehrkrankenhaus besteht eine Fürsorgepflicht nach 
SGB IV für die Weiterbildung von Studenten / Nutzung von Lehrgängen 
und Informationen über Urheberrechte 

         60,00  

58. Gesellschaft der Kin-
derkrankenhäuser u. 
Kinderabteilungen in 
Deutschland e. V. 

FW Sprachrohr der Klinikerkliniken – Aufgaben werden realisiert – DRG-
Bewertung und Fallpauschalen 

       350,00  

59. Creditreform Magde-
burg Harland KG 

FW Inkassounternehmen        400,00  

60. Deutscher Diabetiker 
Bund (Förderbeitrag) 

FW Steht im Zusammenhang mit der Zertifizierung d. Hauses; Wichtig für 
die Entwicklung der Behandlung bei Diabetes-Erkrankungen 

       160,00  

61. Verband der Kran-
kenhausdirektoren e. 
V. 

FW Vertretung der Interessen der Krankenhäuser in der Öffentlichkeit auf 
Landes- und Bundesebene und Unterstützung bei der Wahrnehmung der 
Aufgaben der Krankenhäuser 

       120,00  

62. Verband Bundesar-
beitsgemeinschaft 
leitender Pflegeperso-
nen 

FW Interessenvertretung der Leitenden Pflegenden mit politischen Vernet-
zungen zur Krankenhausgesellschaft, BMG, Ärzteverbände mit dem Ziel, 
übergeordnet konzeptionell Strukturentwicklung zu betreiben 

       275,00  

63. Deutsche Herzstiftung 
e. V. 

FW Kooperation zwischen Klinik f Kardiologie und Herzstiftung; Bereitstel-
lung von Infomaterial für Patienten 

       500,00  
∑ 59.330,75 € 
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EB SAB 
Lauf.  
Nr. 

Verein/Verband 
 

Fw./P. Zweck/Begründung Kosten/ 
Jahr 

Bemerkungen 
Gesamtsumme 

64. Verband kommunaler 
Abfallwirtschaft u. 
Stadtreinigung im 
Verband kommunaler 
Unternehmen e. 
V.(VKS im VKU) 

FW - führender kommunaler Fach- und Interessenverband für Abfallwirt-
schaft, Straßenreinigung und Winterdienst 
- Beratung und Information, Förderung des Erfahrungsaustausches rund 
um die Themen kommunale Abfallwirtschaft, Straßenreinigung und Win-
terdienst 
- Zusammenarbeit mit Bund, Ländern und den kommunalen Spitzenver-
bänden sowie mit Verbänden der öffentlich-rechtlichen und privaten Ent-
sorgungswirtschaft 
- vergünstigte Teilnahme an Fachveranstaltungen und Tagungen sowie 
Lehrgängen und Seminaren 
- kostenlose Fachzeitungen und Informationsschriften und Dokumentati-
onen 
- kostenlose Nutzung des Internetinformationsangebotes 

    3.132,00  

65. Fördergemeinschaft 
Kreislaufwirtschaft e. 
V. (FGK) 

FW Zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit hat der 
SAB in den kommenden Jahren vielfältige neue  
Aufgaben zu bewältigen, wie z.B. die Einfüh- 
rung neuer Recyclingtechnologien, Entwicklung  
neuer und vorhandener Standorte sowie die För- 
derung der Zusammenarbeit mit Unternehmen  
der privaten Entsorgungswirtschaft. Durch die  
FGK werden diese Prozesse in der Wirtschafts- 
region wirkungsvoll unterstützt. 

 
Arbeitsschwerpunkte: - Aufbau von Netzwerken 
der Kreislaufwirtschaft 
- Vernetzung von Stoff- u. Energieströmen 
- Produkt-, Markt- u. Technologieberatung 
- Know-how-Transfer (Seminare u.ä.) 

       200,00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
∑ 3.332,00 

 
Eigenbetriebe gesamt              98.179,81 € 
                 =========== 
 



 
Gesamtkosten 
 
 
 
 
   EB Gesamt 

 
98.179,81 € 

   Verwaltung 416.199,02 € 
 

   Insgesamt 514.378,83 € 
 

 
 


